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Jahresrückblick 2023
Der Dezember Newsletter gewährt Ihnen einen 
Blick zurück auf die Ereignisse des Jahres und  
bietet Ihnen zugleich eine Vorschau auf das kom-
mende Jahr.

Mit den besten Wünschen für erholsame  
Weihnachten und einen gelungenen Start in das 
Jahr 2024 bedanke ich mich für die gute Zusam-
menarbeit.

Prof. Bartz-Schmidt für das Team der Augenklinik

www.augenklinik-tuebingen.de

AUGENNEWS
Newsletter der Univ.-Augenklinik Tübingen

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik


Alle Themen des Jahres, sowie 
alle jemals erschienen News-
letter können Sie noch einmal 
nachlesen.
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Am 22. Dezember 2022 verstarb Professor Dr. Egon Weidle 
in Tübingen.
Egon Weidle wurde am 08. September 1947 in Sig-
maringen geboren. Nach dem Abitur studierte er von 
1967-1973 Humanmedizin in Freiburg und Tübingen und 
promovierte zum „Dr. med.“ Sein Berufsziel war dann 
zunächst nicht die Ophthalmologie, sondern die Inne-
re Medizin, und da faszinierte ihn besonders die Gast-
roenterologie. Deswegen begann er auch 1973 seine 
Facharztausbildung in der Radiologie in Heidenheim. Im 
Jahr 1975 wurde er als Wehrpflichtiger Stabsarzt und 
diente bis 1976. In dieser Zeit kristallisierte sich schließ-
lich sein Berufswunsch „Augenarzt“ heraus, so dass er 
seine damals noch vierjährige Facharztausbildung an der 
Universitäts-Augenklinik Tübingen in der Schleichstra-
ße unter den Professoren Naumann und Thiel antrat. 
Er war im Anschluss von 1980 an 10 Jahre Oberarzt bei 
Professor Thiel und habilitierte sich im Jahr 1987 mit 
der Schrift „Die granuläre Hornhautdystrophie und ihre 
Beziehungen zur Reis-Bücklerschen und Thiel-Behnke-
schen Hornhautdystrophie. Klinische, genetische und 
feingewebliche Untersuchungen“ zum Privatdozenten. 
Zum 01. April 1990 trat er die Stelle als Ärztlicher Direk-
tor der Augenklinik des Katharinenhospital in Stuttgart 
an. Im Jahr 1995 wurde er zum außerplanmäßigen Pro-
fessor für Augenheilkunde an der Universität Tübin-
gen ernannt. – In den über 23 Jahren seiner Tätigkeit 
am Katharinenhospital in Stuttgart baute er die Augen-
klinik zu einer modernen Institution mit zwei großen 
Operationssälen, einer rund um die Uhr verfügbaren 
OP-Bereitschaft und einer weit über die Grenzen der 
Landeshauptstadt hinaus geachteten Expertise aus. 
Die Klinik deckte unter seiner Leitung mit ihren zahl-
reichen Oberärztinnen und Oberärzten nahezu das 
gesamte Spektrum der modernen Augenheilkunde ab. 
Nach wie vor bewundern Ärztinnen und Ärzte in ganz 
Deutschland seine brillanten Fähigkeiten, vor allem bei 
der Operation von kongenitalen Katarakten. Im Jahr 
2013 übergab er bei seinem Eintritt in den wohlver-
dienten Ruhestand die Stelle des Ärztlichen Direktors 
der Augenklinik am Katharinenhospital an Professor 
Florian Gekeler, der nicht nur ebenfalls waschechter 
Schwabe ist sondern wie Weidle auch seine Ausbildung 
in der Universitäts-Augenklinik Tübingen absolviert hat. 

Professor Egon Weidle wird von allen seinen Wegge-
fährten, seinen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen, 
seinen Mitarbeitenden und vor allem seinen Patien-
tinnen und Patienten als ausnehmend freundlicher 
und menschlicher Arzt und Vorgesetzter beschrieben. 
Ebenfalls werden seine perforierenden Keratoplastiken 
bei Fachkolleg*innen immer noch hoch geschätzt, viele 
Patienten sind bis heute sehr dankbar für seine Tätig-
keit. – Professor Weidle hinterlässt eine große Lücke.  
 
Seine Kolleginnen und Kollegen sowie eine sehr große 
Zahl von Patientinnen und Patienten werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

IN 
MEMORIAM  

PROF. DR. 
EGON WEIDLE



Am 8. Januar 2023 wäre Elfriede Aulhorn 100 
Jahre alt geworden. Dies war Anlass eines 
DOG-Symposiums am 14. Januar, um an diese 
einzigartige Wissenschaftlerin und Ärztin zu 
erinnern. Ausgerichtet wurde es vom Bereich 
Neuroophthalmologie der Tübinger Augen-
klinik, dem sie 1974 bis 1989 vorstand. 1970 
wurde sie als erste Frau an der medizinischen 
Fakultät Tübingen Lehrstuhlinhaberin, lange 
Zeit die einzige Frau auf dieser Position in der 
Bundesrepublik Deutschland. Mehr als 100 
Teilnehmer waren gekommen, teilweise von 
weither, die Vorträge wurde aus dem vollbe-
setzten Hörsaal ins Atrium übertragen. Darun-
ter auch Frau Aulhorns Tochter, deren Kinder, 
sowie deren Enkelkinder.

ELFRIEDE 
AULHORN

SYMPOSIUM

Elfriede Aulhorn war ein außergewöhnlicher Mensch. Sie hörte ihren Patienten 
genau zu und gewann neue Erkenntnisse zur Funktion des Sehens aus dem, was 
sie in ihrer Sprechstunde erfuhr. Besonders setzte sie sich für diejenigen ein, 
denen nicht auf einfache Weise geholfen werden konnte. Es gab für sie kein  
„Da kann man nichts mehr machen.“ Mit Phantasie und Engagement half sie, wo 
es nur ging. Sie ließ niemand allein.

“
„
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Das „Jubiläumsauge“, eine Lichtskulptur, die im 
Rahmen der 100-jährigen Jubiläumsfeierlichkeiten 
der alten Augenklinik in der Schleichstraße ange-
fertigt wurde, ist nun Teil der Skulpturensammlung 
der Universität des Tübinger Museums MUT.  Das 
Auge, das  nach dem Umzug am Parkhaus P6 ange-
bracht wurde, ist in der Adventszeit in beleuchteter 
Form zu sehen. 

SAMMLUNGSSTÜCK 
„JUBILÄUMSAUGE“

Jubiläumsauge am Parkhaus P6



6 | 14

 Wissenschaftsministerin 
Petra Olschowski am 

Department für 
Augenheilkunde 
Im Rahmen ihrer Antrittsbesuche in den medizini-
schen Einrichtungen des Landes, besuchte die neue 
baden-württembergische Ministerin für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst, Petra Olschowski, im Februar das 
Universitätsklinikum und die Medizinische Fakultät der 
Universität Tübingen. Darunter auch das Department für 
Augenheilkunde. 

ANTRITTS 
BESUCH 



Prof. Dr. Helmut Wilhelm, hat „Das große 
Buch vom Auge“ verfasst. Er hat darin sein 
ureigenstes Gebiet, die Neuroophthalmolo-
gie, verlassen und sich der gesamten Augen-
heilkunde angenommen. Kaum eine der 
wichtigen Erkrankungen unseres Fachgebiets 
ist ausgelassen. Alles ist in sehr verständli-
cher und - typisch Helmut Wilhelm - oft sehr 
humorvoller Weise geschrieben. Das Buch 
soll nicht nur Fachleute auf dem Gebiet der 
Augenheilkunde adressieren, sondern richtet 
sich auch und vielleicht vor allem an das breite 
Publikum, ist doch der gut informierte Patient 
wesentliches Anliegen Helmut Wilhelms und 
des Buchs. Wer es liest wird den gesamten 
Sehakt besser verstehen.

DAS GROSSE 
BUCH VOM 

AUGE

Das Buch kostet 24 Euro und eignet sich perfekt als Weihnachtsgeschenk. 
Jemand anderes oder man selbst wird sich freuen. O.K., ich bin befangen, 
arbeite ich doch bald 40 Jahre mit Helmut in der Augenklinik. Wer das Buch 
erwirbt, wird es aber nicht bereuen. Also ab in den Buchladen!

“
„

Prof. J. M Rohrbach 
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Schwerpunkt 
Augenheilkunde im UKT 
Patientenmagazin PULS

Die Winterausgabe des UKT-Patientenmagazins 
PULS hat diesmal den Schwerpunkt „Durchblick 
– Innovationen aus der Welt der Augenheilkun-
de“. Beleuchtet werden verschiede Aspekte des 
Departments für Augenheilkunde. Darunter auch 
ein Interview mit den Direktoren Prof. Ueffing und 
Prof. Bartz-Schmidt, als auch ein Einblick in die  
Forschung und die Sprechstunden. 

PULS 
„DURCHBLICK – 

Innovationen aus der 
Welt der 

Augenheilkunde“  

>> PULS MAGAZIN LESEN

https://www.flipsnack.com/uniklinikumtuebingen/ukt-puls-02-2023/full-view.html
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Preise/Auszeichnungen
 
MSc. Dr. med. univ. David Merle 
EURETINA Retinal Medicine Clinical Research Grant 

Prof. Dr. med. Dorothea Besch
Gleichstellungspreis der Medizinischen Fakultät Tübingen

Dr. rer. nat. José Hurst, Chiara Seiz
Posterpreise der DOG

Isabell Schleicher
ProRetina ARVO Travel Grant

Dr. rer. nat Sven Schnichels
Abschluss des European Leadership Development Pro-
gram der European Society of Ophthalmology

Dr. rer. nat. José Hurst
Mitglied der Zulassungs- und der Strukturkommission des 
Senats der Universität Tübingen; 
Mitglied der Landesvertretung akademischer Mittelbau

Prof. Dr. med. Helmut Wilhelm
Elfriede-Aulhorn-Vorlesung im Rahmen der DOG 
 

Personalia
 
Dr. med. Alexandros Athanasiou, Dr. med. Anton Sonntag.  
Dr. med. Lasse Wolfram, Dr. med. Peter Wolfrum
haben die Promotion erhalten

Entesar Altalhi, Dr. med. Alexandros Athanasiou,
Dr. med. Felix Reichel, Dr. med. Lydia Stock
haben die fachärztliche Prüfung abgelegt 

Entesar Altalhi, Dr. med. Alexandros Athanasiou,
Dr. med. Lisa Athanasiou, Ph.D. Hanna Faber, 
Martin Kowalski, Helen Pan, Dr. med. Milda Reith
haben die FEBO abgelegt 

PD Dr. Spyridon Dimopoulos, PD Dr. med. Bianka Sobolewska
haben die Habilitation erhalten

Prof. Dr. K. U. Bartz-Schmidt 
ist nach 20-jähriger Tätigkeit, zusammen mit Prof. Bamberg, 
seit Mitte des Jahres nicht mehr für den Klinikumsvorstand 
tätig.

Prof. Dr. U. Schiefer 
ist seit Mitte des jahres nicht mehr als Leiter des Kompetenzzen-
trums „Vision Research“, Studiengang Augenoptik / Augenoptik 
– Hörakustik, Hochschule Aalen tätig 
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18.-19.01.2024
ERG Kurs / Elektrophysiologie-Kurs

20.01.2024
FUN-Kurs +

27.01.2024
Zierhut-Symposium

01.-02.03.2024
B-W AV Jahrestagung
 

12.-13.04.2024
Uveitis-Kurs

15.05.2024
Augenärztlicher Abend

10.-14.06.2024
Fachgebundene genetische Beratung  
Neurosensorik (Augenheilkunde und HNO)

 25.09.2024
Augenärztlicher Abend

16.-18.10.2024
FUN-Kurs (bereits ausgebucht)
 

09.11.2024
Symposium der Jubiläen

20.11.2024
Augenärztlicher Abend

 14.-15.03.2025
B-W AV Jahrestagung

FORT &  
WEITER 

BILDUNGEN
2024
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Bei den angekündigten Veranstaltungen kann es 
zu Änderungen kommen, bitte beachten Sie die 
Hinweise auf der Veranstaltungshomepage

> Veranstaltungsübersicht

* Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie zu, dass Ihre Daten klini-
kumsintern für organisatorische Abläufe verwendet werden, 
so wie für die Erstellung von Gästelisten, der Teilnahmebe-
scheinigung und der eventuellen Zusendung der Teilnah-
mebescheinigung per Post. Ihre Daten werden an die Lan-
desärztekammerBaden-Württemberg weitergegeben und 
zudem gemäß der Dokumentationspflicht klinikumsintern 
gespeichert. Für die klinikumsinterne Speicherung gelten 
die Datenschutzrichtlinien des UKT (www.medizin.uni-tue-
bingen.de). Sie haben jederzeit die Möglichkeit der Speiche-
rung und Weitergabe Ihrer Daten zu widersprechen. Dies 
ist den Veranstaltenden schriftlich mitzuteilen. 

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/veranstaltungskalender?category=51
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ANMELDUNG

elisabeth.nestler@med.uni-tuebingen.de

>> Weitere Informationen

Programm

Begrüßung und Grußworte

Manfred Zierhut: „Uveitis-Papst“, Weitreisender,
Musikliebhaber, Chaot, Freund
J. M. Rohrbach,Tübingen

Trockenes Auge: Wundermittel Ciclosporin?
E. Messmer, München

Okuläres Pemphigold: wenn die therapieresistente
Konjunktivitls zur Erblindung führt
N. Stübiger, Hamburg

Kaffeepause

Akute anteriore Uveitis: Ist HLA-B27 wirklich wichtig?
D. Doycheva, Tübingen

Virus-Induzierte Uveitis: Immer eine Blickdiagnose?
U. Pleyer, Berlin

Katarakt-OP bei JIA-assozilerter Uveitis: lOL or not lOL?
A. Heiligenhaus, Münster

Sekundärglaukom bei Uveitis: Laser oder Skalpell?
T.Schlote, Basel

Therapie der nicht-Infektiösen Uveitis:
von Mycophenolat bis Biologika
T. Neß, Freiburg

Mittagspause

lUSG: wer sind die und was machen die?
M. de Smet, Lausanne; lUSG Secretary

Interferon bei Behcet-Syndrom: wie alles begann
I.Kötter, Hamburg

Interferon bei Makulaödem: letzte Rettung?
C. Deuter, Tübingen

TBC-assozIlerte Uveitis: Infektion oder Entzündung?
J. Garweg, Bern

Vitrektomle bei Uveitis: können wir die Entzündung
aus dem Auge operieren?
M.Becker, Zürich

Schlussworte, Verabschiedung

MANFRED
ZIERHUT 

Symposium zum Gedenken  

an einen leidenschaftlichen

Ophthalmologen
Samstag, 27. Januar 2024

9:00 bis ca.15:00 Uhr
Hörsaal der Augenklinik

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/veranstaltungskalender/3073
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Weiterführende Informationen
>> B-W AV | Pflegefachtagung
>> ANMELDUNG

‚Medizin um jeden Preis‘
01. und 02. März 2024

Konferenzzentrum Schnarrenberg

Programm
B-W AV

Freitag, 1. März 2024

•	 OCT-Anwenderschulung für Groß und Klein
•	 IVOM-Refresher-Kurs (zertifiziert)
•	 Gesellschaftsabend in Tübingen 

Samstag, 2. März 2024

•	 Glaukom-Therapie in der heutigen Zeit 
•	 Linse & Hornhaut 
•	 Betrachten wir die Netzhaut 
•	 Ökonomisierung in der Augenheilkunde
•	 Ambulantisierung des Systems 
•	 Consilium Diagnosticum

Pflegefachtagung

Samstag, 2. März 2024
•	 Augenentfernung

Enukleation, Eviszeration, Exenteration 

•	 Prothetische Versorgung 
Welche Möglichkeiten gibt es?

•	 Glaukom
Aktuelle Therapieansätze 

•	 Myopie
ein Thema, das alle angeht 108. B-W  AV 

JAHRESTAGUNG

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik/fort-und-weiterbildung/bwav
https://eveeno.com/b-wav_2024
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50 Jahre 
Neuro- Ophthalmologie Tübingen 

09. November 2024 | 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Hörsaal der Augenklinik

20 Jahre 
Studienzentrale der Augenklinik

70. Geburtstag 
Profs. Barbara & Helmut Wilhelm

SYMPOSIUM 
DER JUBILÄEN



www.augenklinik-tuebingen.de

Frohe 
Weihnachten  
& ein gutes 
neues Jahr

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/de/das-klinikum/einrichtungen/kliniken/augenklinik

